
Das heimische DRK war beim ersten Blutspende�Termin des Jahres in der Turnhalle in Einen�Müssingen
mit der Zahl der Teilnehmer zufrieden. Foto: Ossege�Fischer
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Drobs�Mobil: 15.30 bis
16.30 Uhr mobile Drogenbera�
tung; das Fahrzeug steht an der
Industriestraße in Frecken�
horst nahe dem Aldi�Park�
platz.
Apothekendienst: Notdienst
(von 9 Uhr bis um 9 Uhr des
Folgetags) hat die Kreuz�Apo�
theke in Freckenhorst, Waren�
dorfer Straße 44, w 02581 /
4206.

Distanzunterricht an der Everwordschule

Analog und digital
im Mix führen
zum Lernerfolg

Und wie läuft es gegenwärtig?
Viel besser als im Frühjahr beim
Corona�Shutdown, betont Rektor
Stricker. Das eingeforderte Kon�
zept für die Umstellung auf Dis�
tanzunterricht sei an der Ever�
wordschule nach den Sommerfe�
rien erarbeitet worden und be�
währe sich nun in der Anwen�
dung. Eine große Hilfe als
Schnittstelle zwischen zu Hause
sitzenden Schülern und Lehrern
sei dabei die Plattform I�Serve.
Seit November steht sie zur Ver�
fügung. Den Umgang mit der
Plattform habe sich das Kollegi�
um selbst angeeignet, weil in der
Kürze der Zeit keine Schulung
möglich gewesen sei. „I�Serve er�
leichtert es uns enorm, mit den
Kindern und Eltern in Kontakt zu
bleiben“, sagt Stricker.

Ebenfalls ein nützliches Instru�
ment aus dem digitalen Baukas�
ten ist nach seinen Worten die Vi�
deokonferenz. Das gelte vor allem
mit Blick auf die älteren Schüler
im dritten und vierten Jahrgang,
die sich in ihrer Klassen fast an
jedem Schultag zusammenschal�
teten. Die Videokonferenzen stel�
len nach Strickers Einschätzung
eine große Hilfe dar, wenn es um
die Kommunikation zwischen
Schülern und Lehrern geht und
beispielsweise die Aufgaben für
die nächsten Tage durchgespro�
chen werden.

Freckenhorst (dan). Die Mi�
schung macht‘s. Nur mit digitalen
Strategien ist der Distanz�
unterricht an einer Grundschule
in Pandemiezeiten nicht zu be�
werkstelligen. Guido Stricker,
Rektor der Everwordschule in
Freckenhorst, ist sich sicher: „Al�
lein mit Digitalunterricht würden
wir ganz viele Familien verlie�
ren.“

Deshalb setzen der Schulleiter
und seine 25 Lehrer in diesen Ta�
gen des Corona�bedingten Dis�
tanzunterrichts nicht nur auf Vi�
deokonferenzen mit den Schülern
und den Kontakt über die Online�
Schulplattform I�Serve, sondern
auch auf Arbeitsblätter. Sie wer�
den einmal pro Woche gebündelt
als Lernpakete ausgegeben.

Das geschieht an der Ever�
wordschule immer dienstags. Die
Eltern kommen am Vormittag in
die Schule, um das Arbeitsmate�
rial für ihre Kinder abzuholen
und die gelösten Aufgabenzettel
der Vorwoche zurückzubringen.
Erwartet werden sie von den Leh�
rern in den jeweiligen Klassen�
räumen – die Gelegenheit zu ei�
nem kurzen Gedankenaustausch
inbegriffen. Um überflüssige
Kontakte zu vermeiden, gibt es
mehrere Eingänge, genau ausge�
schildert Wege und einen Ein�
bahnverkehr.

Sportverein DJK Rot�Weiß Milte

Jugendteam lädt im Februar zu einem Rätsellauf ein
weiter mitteilt. Janne Lehmann
und Julia Ketteler vom DJK�Ju�
gendteam freuen sich auf eine
rege Beteiligung und viele richti�
ge Einsendungen. Bei Rückfragen
steht Janne Lehmann per E�Mail
zur Verfügung: janne.waren�
dorf@web.de.

len richtigen Einsendungen eine
Verlosung von drei Preisen. Die
glücklichen Gewinner werden im
Anschluss benachrichtigt.

Die zurückzulegende Strecke
ist zirka zweieinhalb Kilometer
lang und somit für Jung und Alt
gut zu bewältigen, wie der Verein

Stationen gilt es, ein Rätsel zu lö�
sen. Die Lösungsbuchstaben er�
geben zusammen ein Lösungs�
wort. Dieses ist mit den Kontakt�
daten der Teilnehmer bis zum
28. Februar per E�Mail beim Ju�
gendteam einzureichen.

Im Anschluss erfolgt unter al�

um Milte befinden, ein Lösungs�
wort zu entschlüsseln, wie Dirk
Strotbaum mitteilt.

Startpunkt des Laufs ist das
Sportgelände des Milter Sport�
vereins. Die Teilnehmer benöti�
gen lediglich einen Stift und ein
Blatt Papier. An den einzelnen

Milte (gl). Das Jugendteam des
Sportvereins DJK Rot�Weiß Milte
möchte allen Interessierten mit
dem ersten DJK�Rätsellauf etwas
sportliche Abwechslung im aktu�
ellen Corona�Shutdown ver�
schaffen. Ziel ist es, am Ende von
zehn Stationen, die sich in und

Liegen aufgereiht bereit: die Ar�
beitspakete für die Schüler.

Ohne Eltern�Hilfe geht es nicht
Freckenhorst (dan). Klar ist:

Die Mädchen und Jungen zu Hau�
se sind bei den digitalen Angebo�
ten auf Unterstützung angewie�
sen, wie Guido Stricker sagt.
„Man kann nicht erwarten, dass
Grundschulkinder sich allein vier
Stunden vor einen Laptop setz�
ten.“ Deshalb seien die „ganz
analog“ für jedes Kind erstellten
Arbeitspläne und �materialen in
Papierform ein genauso wichtiger
Bestandteil des Distanzunter�

richts. Jeder Klasse seien gegen�
wärtig zwei Lehrkräfte zugeord�
net. Die beiden Pädagogen teilten
sich unter anderem die Korrektur
der erledigten Aufgaben. Jedes
Arbeitsblatt werde durchgesehen,
versichert Stricker. „Die Kinder
erhalten stets eine Rückmeldung
auf ihre Arbeit.“

Dass selbst ihre Erstklässler
aus der Distanz unterrichtet wer�
den können und Lernfortschritte
erzielen, weiß Lehrerin Lisa Bü�

ning zu berichten. Wenn sie bei�
spielsweise einen neuen Buchsta�
ben einführt, setzt sie auf immer
wieder abrufbare Erklärvideos,
die sie zu Hause selbst dreht. „Ich
filme einfach den Einstieg, wie ich
ihn auch in der Klasse machen
würde.“ Weiter gehe es mit kon�
kreten Arbeitsaufträgen an die
Kinder, damit sie den neuen Stoff
einüben können. Gerade bei Erst�
klässlern sei aber auch die Unter�
stützung der Eltern unabdingbar.

„Die Lehrer arbeiten am Limit“
Freckenhorst (dan). Von der

Möglichkeit, am Distanzunter�
richt im Schulgebäude teilzuneh�
men, machen nach Angaben des
Rektors rund 60 Kinder Ge�
brauch. Sie werden nach ihren
Jahrgängen getrennt in vier fes�
ten Gruppen betreut. Durch den
Tag begleitet werden sie von den
Mitarbeitern aus dem Offenen
Ganztagsbetrieb, wenn Not am
Mann ist auch von Lehrern. Vor�
mittags geht es um die Erledigung
des schulischen Stoffs, nachmit�
tags um Spiel, Spaß und Bewe�
gung.

Zum einen folgt die Schule da�
mit der Vorgabe, dass sie eine Be�
treuung der Kinder – zum Bei�
spiel von Berufstätigen – auch
dann sicherstellen muss, wenn sie
eigentlich Corona�bedingt ge�
schlossen ist, wie Stricker erläu�
tert. Es gebe aber auch gute päda�
gogische Gründe: „Wir bieten die
Teilnahme Familien aktiv an,
wenn es um Kinder geht, bei de�
nen das sinnvoll ist.“ Bislang
noch nicht funktioniert habe es,
die in der Everwordschule be�

treuten Kinder an den Videokon�
ferenzen ihrer Klassen teilneh�
men zu lassen. Entsprechende
Versuche hätten das WLAN über�
lastet. Dieses Problem soll aber in
Kürze behoben werden, wie Stri�
cker sagt.

Kein Problem mehr ist nach
seinen Worten die Versorgung der
Schüler mit digitalen Endgerä�
ten. Die Stadt Warendorf stelle
iPads mit Tastatur zum Ausleihen
zur Verfügung. Davon mache aber
nur eine Familie Gebrauch.

Bis Ende nächster Woche, so
viel ist sicher, wird der Distanzu�
nterricht fortgesetzt. Wie es da�
nach weitergeht, wird die Schule
vermutlich wieder ziemlich kurz�
fristig vom Ministerium in Düs�
seldorf mitgeteilt bekommen.

Stricker hat dafür Verständnis:
„Die Politik fährt in der Corona�
Krise auf Sicht, da ist es wohl
nicht möglich, uns frühzeitig zu
informieren. Wir haben gelernt,
damit umzugehen.“ Schwieriger
sei die Lage für die Familien, die
ihren Alltag planen müssten. Den
Eltern gebühre Dank für ihre Un�

terstützung beim Distanzunter�
richt. Der Rektor betont: „Wir
wissen, was sie derzeit leisten
müssen.“

Ein dickes Kompliment hat
Stricker für seine Lehrer parat:
„Sie arbeiten mehr denn je und
sind am Limit.“ So bedeute der
ständige Austausch mit den El�
tern einen hohen Arbeitsauf�
wand. „Wir alle geben unser Bes�
tes, um die Kinder zu fördern und
die Familien zu entlasten.“ Das
gelte auch für die Mitarbeiter aus
den Betreuungsangeboten. Nach
Strickers Einschätzung wäre die
Everwordschule in der Lage, im
Distanzunterricht�Modus bis
zum Sommer weiterzuarbeiten.
Das entspräche aber weder den
Wünschen der Kinder, noch sei es
aus pädagogischer Sicht erstre�
benswert. Gehe es allein danach,
„sollten wir so schnell wie mög�
lich wieder aufmachen.“ Ange�
sichts der Pandemie�Ausmaße
gebe es aber viele weitere Fakto�
ren. Stricker sagt: „Wir brauchen
eine gut abgewägte Entschei�
dung. Eine mit Augenmaß.“

Distanzunterricht in der Schule: Lehrerin Reinhild Holzmüller mit fünf Schülern, die sich über ihre Mathe�
und Deutschaufgaben beugen. Fotos: Zumbusch

Hintergrund

aDie Everwordschule ist dreizü�
gig. Die zwölf Klassen werden
von 290 Mädchen und Jungen be�
sucht. Das Kollegium besteht aus
26 Lehrern, davon sind vier
männlich. Ergänzend zum Un�
terricht werden die „Bis�Mittag�
Betreuung“ sowie ein Offener
Ganztagsbetrieb (OGS) angebo�
ten. Das Motto lautet „Miteinan�
der Tag für Tag – gemeinsam sind
wir stark“. Es zielt auf das
Miteinander von Lehrern, Schü�
lern, Eltern und Betreuungskräf�
ten ab.
aGuido Stricker (44) ist Fre�
ckenhorster von Kindesbeinen an
und hat an der Everwordschule
selbst seine Schullaufbahn be�
gonnen. Ihr Leiter ist er seit 2018.
Zuvor war er Konrektor in Oelde.
aWas Corona betrifft, ist die
Schule bislang glimpflich davon�
gekommen. Es gab laut Stricker
mehrere Verdachtsfälle, die sich
zumeist nicht bestätigt hätten.
Ganze Klassen in Quarantäne zu
schicken, sei bisher nicht not�
wendig gewesen. Aus dem Kolle�
gium steht nur eine Lehrerin
nicht für Präsenzunterricht zur
Verfügung, weil sie einer Risiko�
gruppe angehört. (dan)

Rektor Guido Stricker setzt in der Corona�Krise auf
das Schulmotto: „Miteinander Tag für Tag – Ge�
meinsam sind wir stark“.

Eine gezielte Ausschilderung im Flur soll dabei hel�
fen, die Zahl der Kontakte gering zu halten.

Lisa Büning verbindet digital mit analog: ein Ar�
beitsblatt mit QR�Codes zum Abrufen von Videos.

Blutspende

Anmeldung verhindert
einen Teilnehmer�Stau

Heckmann freundlich und gedul�
dig alle Fragen und erläuterte den
generellen Ablauf einer Blutspen�
de. Bis zu 70 Spender durften sich
in Einen�Müssingen anmelden,
Renate Heckmann freute sich zu
Beginn über 61 Registrierte.

Der Blutspendedienst ist auch
in Coronazeiten dringend auf
Blutspenden angewiesen und jede
Spende zählt. Selbst während der
Aktion von 16 bis 20 Uhr konnte
man sich noch entweder per Blut�
spende�App oder auf der Inter�
netseite des Blutspendediensts
anmelden. Das Deutsche Rote
Kreuz in Warendorf hat mit die�
sem Anmeldeverfahren bereits
Erfahrungen gemacht: „Das An�
gebot wird sehr gut angenom�
men“, bekräftigt Renate Heck�
mann.

Einen�Müssingen (coss). Beim
ersten Blutspendetermin in der
Turnhalle in Einen�Müssingen in
diesem Jahr hat es Corona�be�
dingt eine kleine, aber feine Än�
derung gegeben: Die Spender
mussten sich vorher digital an�
melden und bekamen dann einen
festen Termin zugeteilt. „Das ist
gewollt, wir wollen keinen Spen�
derstau vor der Tür oder hier in
der Halle“, erklärte Renate Heck�
mann vom Deutschen Roten
Kreuz (DRK) aus Warendorf.

Sie lotste die Spender durch die
einzelnen Stationen und achtete
auch darauf, dass die Teilnehmer
sich nicht aus Versehen über den
Weg liefen, denn eigentlich gab es
ein Einbahnstraßen�System, das
hervorragend funktionierte. Au�
ßerdem beantwortete Renate

Osterpfarrbrief

Beiträge sind
erwünscht

Freckenhorst / Hoetmar (gl).
In der Pfarrgemeinde St. Boni�
fatius und St. Lambertus in
Freckenhorst und Hoetmar
wird an der Osterausgabe des
Pfarrbriefs „Einblicke“ gear�
beitet. Das Redaktionsteam
bittet alle Gruppen um Berich�
te aus der Pfarrei. Redaktions�
schluss für den Pfarrbrief ist
der 15. Februar, wie es auf der
Internetseite der Gemeinde
heißt. Das Redaktionsteam ist
zu erreichen unter der E�Mail�
Adresse einblicke@bonifatius�
lambertus.de. Dorthin können
auch Artikel und Fotos ge�
schickt werden.
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